
Zusammenfassung von Sitzung 1, Video 1 (BegriƯ Philosophie) 

(Mit Unterstützung der KI mit dem hier kostenlos verfügbaren Programm: 
https://linnk.ai/de/doc-summarizer/ ) 

Einleitung und Vorstellung: 

 Marco De Angelis begrüßt die Teilnehmer am 28.10.2025 zur ersten Sitzung des 
Seminars "Einführung in Hegels Philosophie des Geistes". 

 Er entschuldigt sich im Voraus für mögliche sprachliche Ungenauigkeiten, da er 
seit einiger Zeit kein Deutsch auf hohem Niveau gesprochen hat. 

 Kurze Vorstellung seiner Person: Geboren 1960 in Neapel, Italien; Umzug nach 
Deutschland mit 27 Jahren zur Promotion am Hegel-Archiv in Bochum. 

Motivation zur Philosophie: 

 Sein Interesse an Hegel entstand nach Auseinandersetzung mit Marx, Vico und 
Kant. 

 Die politisch angespannte Lage in den 1980er Jahren (Terrorismus in Italien, RAF 
in Deutschland) motivierte ihn, sich mit Philosophie zu beschäftigen, in der 
HoƯnung, dass Vernunft und Aufklärung Frieden stiften könnten. 

 Er sah in Hegels Dialektik (Vermittlung zwischen Ja und Nein, Positiv und Negativ) 
einen Weg zur Wahrheit als Ganzes. 

Hegel und Kant als Friedensstifter: 

 Hegel und Kant können der Menschheit helfen, Frieden zu stiften. 

 Kants Schrift "Zum ewigen Frieden" (1795) als Plädoyer für den Frieden. 

 Seine VeröƯentlichungen sind online verfügbar, da er das Internet philosophisch 
leben und gestalten möchte. 

 Er sieht Kant und Hegel als Teil einer einzigen Philosophie, wobei Hegel Kant 
interpretiert. 

Ein Leben im Gespräch mit Hegel: 

 Sein Leben ist geprägt von der Auseinandersetzung mit Hegel, aus dem er immer 
noch Neues lernt. 

 Klassiker (wie Hegel) sind unerschöpfliche Quellen. 

Was ist Philosophie? (Aristoteles): 

 Vor der eigentlichen Definition bittet er um Geduld und prüft seine E-Mails auf 
Verbindungsprobleme. 



 Philosophie als Suche nach Weisheit und das, was er bei Hegel gefunden hat. 

 Aristoteles unterscheidet drei Dimensionen der Erkenntnis: 

 Wahrnehmung: Erster Kontakt mit der Realität (Empfindung). 

 Weisheit (Phronesis): Praktische Reaktion auf die Wahrnehmung, 
Verhalten gegenüber der Realität (Beispiel: Verhalten gegenüber starker 
Sonneneinstrahlung). 

 Weisheit (Sophia): Theoretische Erkenntnis, Wissen ohne Bezug zum 
Praktischen (das, was im Seminar gemacht wird: Gedanken über die 
Wahrheit). 

Sophia als Kern der Philosophie: 

 Philosophie ist die Liebe (Philos) zur Weisheit (Sophia) im theoretischen Sinn. 

 Wissen nicht als Menge von Informationen (Buchgelehrsamkeit), sondern als 
Verständnis der HauptbegriƯe der Welt und des Lebens, des Sinns des Lebens, 
des ersten Prinzips der Welt. 

 Philosophen suchen Antworten auf Grundfragen wie: Gibt es einen Sinn des 
Lebens? 

Wikipedia als Informationsquelle: 

 Wikipedia als nützliche, wenn auch nicht wissenschaftliche, erste 
Informationsquelle mit Bibliografie. 

 Beispiel: Definition von Weisheit (Sophia) auf Wikipedia. 

Aristoteles-Zitat (mit Unterstützung von Herrn Bergner): 

 Lesen eines Aristoteles-Zitats über den Unterschied zwischen praktischer 
(Phronesis) und theoretischer (Sapientia) Weisheit. 

 Sinneswahrnehmung als erster Kontakt, aber nicht als Wissen. 

 Theoretische Wissenschaft als "richtige" Wissenschaft, die um ihrer selbst willen 
betrieben wird. 

Beziehung zwischen den Erkenntnisformen: 

 Philosophisches, theoretisches Wissen (losgelöst vom praktischen Nutzen) 
beeinflusst das praktische Leben (Ethik, Politik). 

 Die Wahrheit, die jeder Mensch findet, hilft im praktischen Leben. 

 Das praktische Leben beeinflusst wiederum die Wahrnehmung. 

 Die Wahrheit ist Selbstzweck, hat aber dennoch Einfluss auf die Praxis. 



 Jeder Mensch hat seine eigene Wahrheit, Ethik und Grenzen. 

 


